
sf Anstand 
Die eiierne Hochzeit ne- 

feiert hat var Kurzem das Flüstern 
Ehepaar in Berlin. Der Zudilar ist 
181 r, feine Gattin 1814 geboren. 

Die Bittre des Kaisers, aud 
Servietten gefaltest, zur Feier dea 
Gedurtstages Wilhelms des Zweiten 
arti der laiferlichen Heitafel anzubrin- 
gen, wurde dein Keliner Bartnei in 
Ehe-unin, Sachsen, auf fein Aninchen 
gestattet. 

Mit 75 Jahren Lietttenant 
geworden ist der Muiiidirettor 
Gdidichmidt vom Rönigeslsirenadiep 
Negitnente in Liegniy, Schleiien. Der 
alte Herr erhielt das Vier-ununte- 
patent gelegentlich feines kürzlichen 
Ansicheidens aus dem Heeresdienste. 

lEine Raddi ftanzfalirt siir 
Offiziere fand jüngst in Italien 
statt. Die Strecke führte von Brescia 
über Torrnini, Defenzano, Montechiari 
und Gdedia nach Brescia zurück und 

betrug 95 Kilometer. Es betheiligten 
sich 23 Offiziere am Kampfe. Lieutes 
nant Oriini iiegte in 3 Stunden 25 
Minuten über seine Kameraden Can- 
trada und Bernaseoni. 

Bemertenswerth ist ein 
Jtt di l rinnt, das liirzlich in Odeiia, 
Südrußiand, gefeiert wurde. Ter 
.Odessiij i«iftoi" (Odesiaer Blättchen) 
beging den Tag feines eäjährigen Be- 
stehens. Die JournalisnkSudrußlands 
ift nirtn alt, und wer die ichrvierigennd 
oft niederdriickende Arbeit eines unter 
PriiventivOensnr erscheinenden Blat- 
tcs kennt, nsird ermessen können, welrtre 
linanncisnilirlxiciten der .L’deffii1 
i«iitol« not-send der 25 Jahre dutclxs 

zum-reizen genaht l:nt. 
Groß-ed ilnglnci liat eine 

Keijelexplofion auf einer 
Erinifewerft Fn Vorling bei Lenden 
angerichtet Tus ganze-, einen klininn 
von mehreren Memcn einneinnende 
tinnndstnct umde zufer Ein Inge- 
nienr nnd neun andere Perjeucn innr- 

dcn gerettet, Im ins in tkicrnsnndeL 
Tun-is die Nknnlt dir isrrsloimn irr-r- 

den die in mmnttellmrer zliniie irr iiis 
glncktfkllc qcicxxenen Silrbzktcrlssz irr 
;-kn":1-rt; Ins inse- Lintierixsmxx ksxn 

erns.r l«sii«. erquickka Lilie-ji« umfin- 

dic Funkerjixlkgikn Zeitrxnnnseu 

Schiinime Folgen hatte 
eine Gardinenpkedigi, niii 
der Frau Holrinann in Mond-nehm 
Oeffen, ihren eiljiinrigen Nacken de- 
enrte. Sie irdettniufte ihn, weit ei 

Nachts bezertn nach Haufe limi, mit 
Vorn-liefen und seminis-c inin feines-lich 
in ihrem Zorne einen Eimer Weiser 
ijder den Reisf. Ter dadurch gereizie 
Mann irikosz darauf eine niii Erikroi ge- 
laden-: Pisirle auf feine Frau nd, die 
dadurch ein Arme gkjrizlim einbnixte, 
wahrer-d dass andere cin Irr-linken ist. 
Ter Scieideid nsxrrde aisf ein Jahr 
hinter die trinke-disan iskardincn ge- 
schickt· 

Bei eines-; Qirkudiioili 
brandc ningclr nimen find kirr- 
lich drei Staude-kitin in Bot-ziehend 
Rnnninicn Ta: in der Nenn anf 
unaufgcilarte Weise ausgebiochenc 
Feuer nmtde non einein leichten Winde 
angefacht und ergriff das ganze Stall- 
gebäude. Es war unmöglich in den 
Stall zn gelangen oder denselben zn 
verlassen, nnd io netbronnien die drei 
in dein Sinne befindlichen Stalldnki 
schen, sowie iiehen Pferde nnd drei 
dreifitte Hssnde. Merkmiirdiger Weise 
dachte während der Lösrifarbeiien Nie- 
mand an die Meglictileitj daß auch 
Menschen in Gefahr seien. Erst als in 
der Morgenfriiye der Brand geldichi 
war, fand man die drei Stallburfchen 
die verkokilie Leichen voi. 

»Ein Vilrenidinre verun- 

llisltkk i!—«- --.-"««.’-«H«.«I»i-s 
Tollkislxgi "-.:«’- sei s-·si :ll«.;!fli.l.e Jus-«- 
kek -"lo:il:i!tl«.ij. n· s·::s Don Hirn-gut 
abgegangen. Der :tjk1l:r1,n« Vener- 
niand blieb beim leijinkg ;:i1-.nt, i-s. !: 
kend seine Gefährten die ·.T.Iinuemnii »Ur 

erreichten, wo ils als-r eiiiqesitisect 
wurden. Dein Rai-est nnd eine-n Tun 
eilten gelang eg. :’.;-.: Venok zunut- 
zulelneih nni Hist-.- ;n nolen. Dein 
Jiilnee erfroren In H dse Ohren, dein 

Tvukiflen drei ,I. ,;ci. Armee der Hu- 
iiickgebliebenen Jst-antun Eis ging enge 

Expedition zur Oxlielcinung nach der 

Hütte av. und nie zinn ru- isten-treten 
tm dek Stelle liaibeilnlnen, ntn Vener- 
mand zurückgebliean inni, fanden sie 
nichts mein ten i!ni. Er nsur vom 
Schnee vollltontii bis-nahen Lein 
Leichnam wurde uns-! gesunden 

Als Mann iiki gezeigt liat 
der Schilf-is llcx u.-,« so,icl:eiiioleai 
liiche Reingetaqmik thun-te un den T. 

Magdebllkgek Zieh-: ·.lieis, Illiiekt 
Schnitt-L Der Illedaltenc des Sozia- 
listenblattes .Vollsiiinnne,« Angan 
Miillek, liatte in For-n einer Allegotie 
ein lsieivmch zwischen einein unagina- 
een Peinien von Bagdad nndlemeni 
Lehrer isercsfienllielit Las Gesicht er- 

blickte in dielee Erzählung eine Belei- 
digung des zweiten Soll-leg des Kai- 
lees. Es winden die Geschäftsbücher 
der Buchhaiidliinx1, weinte den Verlag 
des genannten Blume nai, tonfisziit, 
und Mlillee wurde wegen Maxeflatsi 
beleidlqnng zu vier Jalnen Gefängniß 
denselben-. Der Stielstietaasaliaeaednete 
Schrittdt theilte ian vieler Tage dei 
Staatsanwaltichaii nut, daß Miillee 
an dein ian tue Last gelegten Beil-ke- 
eten unschuldig, nnd saß ee, Schmidh 
der Sainldise lei, da et den inleiniinits 
ten Artikel geschrieben dabe. Ehre nnd 
Charakter bei-baten ilnn, einen Anderen 
sie III leises sit lallem me ee ielliee 
seiden hebe. 

Von einem tollen Hunde 
gebifsen wurden elf Personen in 
der Autwerpener Vorstadt Borgerhont, 
Belgien. Das betreffende Thier, ein 
niedlirhes Schooßhtindchem hatte schon 
feit 14 To en ein sehr verändertes und 
imnrer auffälliger werdendes Beneh- 
men an den Tag gelegt. Nachdem eg 
eine Zeit lang in die verschiedensten 
leblosen Gegenstände gebissen, fiel esz 

allmälig Katzen, Hunde und Hühner 
an und versehte ihnen rviilhende Bisse; 
aber erst dann wurde die Eigenthümerin 
des Hundes, eine Wirthesran, wegen 

,dea Benehnrens den letzteren wir-flieh 
sbesorgh als von demselben nacheinander 
Jihre drei Kinder, sowie verschiedene 
’fonftige nahe Verwandte, insgesarumt 
self Personen, gebissen worden waren. 

Jetzt wurde der Hund todtgeschtagen, 
und ein Thierarzt lonstatirte, daß das 
Thier inr höchsten Grade von der 
Hundsrvuth befallen gewesen. Auf den 
dringenden Rath der Aerzte reisten die 
elf gebissenen Personen unter Leitung 
eines Polizeilornmissärs nach Lille, 
um sich in dein dortigen Pasteur’schen 
Institute behandeln zu lassen. Bei 
ihrer Absahrt vom Antwerpener Bahn- 
hofe hatten sieh etwa 200 Verwandte 
Ind Bekannte eingefunden, von denen 
viele laut weinten. Die Abreisenden, 
mit Ausnahme der kleineren Kinder, 
befanden sieh trotz der beruhigenden 
Versicherungen der Aerzte sämmtlicb 
in großer Aufregung wegen ihrer-zu- 
liiuftigen Schicksals. 

Geld aus der Elbe ge- 
angelt hat man letzthin unweit 
Drei-den. Während ein Schiffer in 
Saudau seine Schalunpe audfchöpste, 

»siel sein offenes Notizburh, in welchen 
ier acht tob-Marlsrheine gelegt hatte, 
giu die Elbe. Nachdem er seinen Verlust 
i beruerlt, begab ersichrnit einem Boote- 
urann auf die Suche. Beide hatten au 

iderkszlhbritcle daslikliirt irr-ei lsttphiliart 
Zitheine irn Wasser ru finden, die ande- 

sren secer konnten aber nirht gefunden 
irr-erden. Mittlerrveile gab aber ein 
ittuabe irr der Stiedaltiou der ,,Ellrrei- 
Etuug« einen derartigen gefundenen 
IErlxeiu ab: irl.lief—lirh hörte 1uau, in 
gProfseu habe eine Frau eberrfatta rricl 
Listeld gefunden. Tre Frau galt Zir· das; 
Efie irinf 1ist«--«..l.lr’art:«rl1crrre, trittst-e arrr 

itslirraurrue lutgsurrr luu nnd her getrie- 
?herr, nu sich gsxirc::1;rr-.tr,sre war alter 
zder Lilicirrrzng bereit-u, daf: irrtrhess 
idsnrriergetd nistet-its- urau irr die litt-: 
sgerzsrrirru rrsnlrl rrrkht eilst sciu springe-. 
ILre Erbe-tue uair irr ;ur«u-«l, uud so larsk 
its-er Verliert-r :,:r Herrscer Weiden 

Dttrcn Heu-die elei große 
Summen ergattert hatte der 
Titnctzerttteister Holttnger itt Winz- 
burg, Batzetn Er ging täglich in die 
siirrtse nnd lnicte stets ttt der Tilsxtse 
einer alten Dante nieder, blieb ausl- 
inttner ethaJ liinner wie dicic unt- 
betete ans weinend icltr eifrig. Tctdutsli 
erinstrb er sicn die vclle tsittnst der 
Dame nnd liest stets dann ein Kapital 
oon sey-tun List-Its tnictkr eiben, sowie 
ftir t0,t;ti» Mart Wert-sei attestelten 
Das gerne Held ging verloren. Hol- 
tinger lsatte schon lange abgetvtrtlss 
sclsaitet nnd nettvattdte die von der ver- 

tratteneicltsgsstt Dante erbaltette«Zttrttttte 
zur Deckung non Schulden. Tag Land- 
gericht verurtheilte tltn wegen Vetttnsd 
zu einem »Wir drei Monaten tskefiittzs 
niß nnd drei Jahren Stirne-Unst- 

Jn einein Stiefel einen 
Diamanten entdeckt l.nt man nor 

Kurzem itt :l.linrienburg, Mestptettsten 
Ein Gutsbesitzer brachte zunt Einun- 
tnctcttettueiitsr Wegner ein Paar Ette- 
seltt zur rilepnratut Der Meister be- 
sielit sich dieselben eingehend, ebenso 
der zufällig im Zimmer atttneiende 
Topfer Prenß. »Da entdeckte letzterer 
im Leder eingedrnat einen glänzenden 
Gegettttand, den er betone-holte nnd der 
sich nun als Stein eined Rinztce ent- 
vnppte. Derselbe wurde einent Salb- 
lenner zur Priisnng til-ergeben, weltiier 
erlliirte, daß er ein werthvoller Dia- 
mant sei. Wie der Stein aber in den 
Stiefel gekommen, lonnte nicht ermit- 
telt werden« 

Durch wisscnsilioftlichc 
Hilfsmittel cntlnrut iisnrde 
ein Betrüger iii Tor-innom, Heiicik 
Ein Kaufmann liatte ein alo much-- 
liches Beiveieinittel iii ecneuiOiinlpios 
zeß benuntee Posteinliefcrungebiiili ge- 
salscht, uin den Nachweis siir eine un 

get-lich geleistete Haiilung zu erbrin- 
gen. Ein Lotuiiisieinpel und der beni- 

lstigte schriftliche Datnnieuernierl waren 

absichtlich mit Tinte oerllert. Es gi 
lang aber durch Clseinie und Mir-to- 
grapliie, die richtigen Ziffern unter der 
Tinte sichtbar in inochcii. Jni oeiduiii 
kelteii lslerichtosaal wurden sie durch 
ein iElioptilon ans eine Wand gener- 
sen. Der ,’ialscher erhielt ein Juni 
neun Monate Gefängniß zudiltirt. 

llin seine Hinrichtung ge- 
beten hat sungstliin der Bauer Mii- 
looic in eineni Gerlchtoliose zu Bri- 
grod, Serliien. Die Richter hielten 
den Bittsteller Anfangs siir irrsiiinig. 
Bulovic erllarte jedoch, daß er keines- 
wegs geisteogestört, sondern gänzlich 
oerarmt sei, keine Beschäftigung finde 
und in Folge dessen beschlossen habe, 
zu sterben. Tie Richter veronsialirieu 
eine Kollelte. die ein gunsiigeo Ne- 
sultat ergab, woran der Bauer befrie- 
digt das Gerichtsgebtiude verließ. 

Weil er nicht ini Dienst 
bleiben, sondern nach Berlin 
wollte, wozu aber seine Eltern die 

Elmoitlfguns nicht ben, seste ein 
Knecht lti Sei-sooft randeiiburq, oae 
Gehsft seines Dienstlserrii lii Brand. 
Derseoeisshadeo stersiieq 60,000 
Meil. Derssimstlstee sein tii den 
Floiniiieii um. 

Instinkt 

Weil et einen Chineien 
geptügelt hatte, wurde neulich 
der Straßenbahntonduitem Clyde in 
Sakramento, Cal» auf 30 Tage hinter 
Gitter geschickt. Der Schligiiugige 
wollte fein Fahrgetd nirlit bezahlen, 
worauf ihn Clyde vom Wagen stiefz 
und ihn durchbläute. 

Beim Schlittensahren er- 
trunken sind lehthin siiiii iin Alter 
von sieben bis zehn Jahren stehende 
Knaben in South Gibson, Pa. Sie 
fuhren aus einein Schlitten einen Ab- 
hang herab aits einen zugefrorenen 
Teich, dessen Eis unter ihnen einbrach. 
Ein ierhster Knabe, welcher sich aus 
detit Schlitten befunden hatte, entlain. 
Nur vier der Leichen konnten gefunden 
weiden. 

Während eines Blizzardo 
erfroren sind eine Frau iind ihre 
beiden Kinder, ein Mädchen von vier 
und ein Knabe von acht Jahren, in« 
Hancock, Mich. Die arme Frau befand i 
sich mit den Kindern ausdeni Heimweg i 

von der Arbeit. als sie sich verirrte 
und in dein wtithenden Schneesturme 
das Leben verlor. Die Leichen wurden 
eine halbe Meile von ihrer Wohnung 
in einem Schiieehaufen gesunden. 

Selbstniord« weil er einen 
Gang besorgen sollte, beging der 
zehnjährige Ferdinand Thieniann in 
Milwaukee County, Wid. Während 
der Abwesenheit der Mutter bestand 
die H Jahre alte Schwester des Jun- 
gen darauf, daß dieser einen Weg siit 
sie gehe. Der Knabe erwiderte darauf, l daß er sich lieber in der Cisterne er- 
traiilen werde, als fiir sie den Laufbusp 
schen zii machen. Als ihn die Schwester 
darauf ruin Hause hinaiiejagte, sprang; 
der Junge in die Cisterne nnd ertraiil. s 

Wegen eines Falirsttihle« 
ziiiit Braiidstifter wurde der 
lsisnltrige Robert Schulh in ClticagaE 
Er legte in der Fabrik der »Johnson 

ICbnir Eoiiivany« Feuer, welches einen 
Linden non ssnktiistt verursachte. Nach 

; der Urian-c der Vrandstiitnitg befragt,, 
Seriiaite der Bengel, er sei bei der 
Firma ais ,«-.·aliii·inhlfiihrer angestellt 
gewesen nnd habe verlangt, daß der 

Halt-.- schlettte ,iiilirt·1nhl durch eiitens 
neuen ers-erst tin-ide. Tiefe Fordeiuith 
iriiidc ihm als-iiislklngen, ititd so beschloß» 

Her dnö zliiexseilsiriitieit dedtsiebiiitdee, da« 
! er mit einein Jäentsiiii niirh eiiteii neiteir 

Fahrsttiltl tituliin irsiirdsx Ter gefahr- 
lictte Liiirkts nurde drin Sittiniiinh 

geriet-i iibegirthr i 

lieber Entdeckung reicheeT 
Mit-ibiban räid ansv der isten-end 
l ne n Berti-al, litali, berichtet Die Gut-s 
«deil.in.1ioll non Ti. :!.ti-:Tonald. ein-cui 
Vetetinamul Vom si. stundesisinnl-L 
leiierlieninient. gemacht morden iein.’ 
Illlcjscnrlld inne bin spmnict;eii Aktien 
nntneinuctit, nnd alö er iicli in Licio 
ji«-it aniliiclt, lenidc er mit einein 
Manne, Hainen-! Jetinimh behian 
der fini- r Un ein«-tin Utah gelebtv 
lintie Tit-iet:l.1lnnn jiisiteilmh daß er· 
in ein«-r newiiien nirgend starke gelb-s 
lxaltigc a:««.i.i«!,«.nicni-«ntc tilde gefunden 
habe. zklit Inn das ts. liabillttp 
Neniinent nnfli Mit Eintreten intuit- 
lebite, lenuun McIenuld ibibtt naiti 
deni tsinlde :n in tien ni: d es gelang il· Ins 
and, in den Lklsx n n Vernen die Ab «- 

in sub en, tson der daevbn kobnjbn zcz j 
inne ene ist-old abgeirtnbeinmt worden« 
inni. 

Vor der ftirelientlsnr ermor- 
det nsiiite tkiiiliili Robert Valdtrith 
der M spitzt-e alte Zolin des Reneiendj 
Zinnen Valdnsin in Jlontkih O. tiink 
jnnqer Mann. Naman Webly lsnite 
den tdtotteedienst in roher Weise gest-bit 
nnd war dafiir von dein Neben-nd 
Baldivin in tctiarier Weite qetadelt 
warten, nnd auch der junge Baldmiii 
hatte datani mit Webb Streit betont-- 
nien. Wiiitiend daiiibek warteten Webb 
und ein gewisser Famil vot der stir- 
chentbiir, nnd als der junge Baldwin 
beiauekani, Itiisen ihn die Beiden an. 
Baldwin setzte sich zur Wehre, gleicb 
darauf saxaiz inni aber Famil eine 
Kugel in die Brust. Der junge Mann 
starb wenige Augenblicke später in« 
Gegenwart ieinee Potenz feines Bin- 
dece und vieler anderer Personen. Far- 
tetl und Webb warteten bis Baldivin 
todt war, die llinstebenden mit ihren 
Nebolvein tm Schach haltend. Sie er-« 
griffen dann die Flucht. Der Sberifi 
und eine bewaffnete Mannichaft be- 
gaben sich auf die Verfolgung dee 
Schuttern 
Mit einer tollliihnenFlneht 

hat unlanaft der im »Heute of Refnge« 
auf Nanoalls Island bei New Wort 
untergebrorlne lltsahrlge Ham) Mcko 
nald Aufsehen erregt. Der Junge hatte 
sieh, ohne von feinen Wachtern bemerkt 
zu werden, in’s Freie geflliehtet und int 
Lang Island-Sande, theils dnreli 
Schwimmen, theils durch Klimmen von 
einem Eisblock zum anderen, die lz 
Meilen betragende Strecke nach dem 
anderen llfcr zurückgelegt, war dann 
fast noeh eine Meile nach dem Hanfe 
seiner Eltern in New York gelaufen 
nnd dort erschöpft zusammengemochm 
Als die Behorden auf Randalls Island 
bis Verfchsvinden des jungen Menschen 
bemerkten nnd zugleich feststellten, daß 
keines der am Ufer befestigten Boote 
fehle, waren sie überzeugt« daß er 

Selbftntokd begangen. Als die Polizei 
nach ihm suchte, war ek wieder one 
dem Elternhause verhaften Der Junge 
war feiner Zelt in der Anstalt unter- 
georaeht worden« weil er an einem 
Diebstahl betheiligt gewesen und ne- 
stohlene Sachen bei einem Pfendlethet 
versetzt hatte. 

Born Vater dem Gatten 
entführt wurde die 2liährige 
Schottin sessie Grisfith, Tochter des 
Kapitäns Roberts von dem englischen 
Segelschiffe »Sta: of Nussia.« Kurz 
ehe der stapitätt seine letzte sEeereife 
von England nach dem Pngetsund anzu- 
treten hatte,tvar seine tHatritt gestor- 
ben, und Noberts nahtn daher feine 
Tochter Jesfie und einen jüngeren 
Sohn auf die Reise mit. Unterwegs 
entspann sich zwischen sessie und dem 
ersten Steuermann des Schiffes, Grif- 
fin Griffith, ein Liebesberhältnisz, und 
Grisfith bat kurz vor Beendigung der 
Fahrt um die Hand seiner Tochter. 
Raberts aber erklärte, nie seine Er- 
laubniß dazu zu geben, daß seine Toch- 
ter einen Seemann heirathe, denn 
Seelente gäbea nie gute Ehemiinner 
ab, da sie zu ost und zu lange von 
ihren besseren Hälften entfernt sein 
mußten. Griffith hielt bei dem Kapi- 
tiin noch ntehrmals um die Hand gef- 
sies an, aber immer mit demselben ab- 
schlagigen Bescheid Als dann nach der 
Ankunft des Schiffes im Hafen ztt 
Tacoma, Wash., Kapitän Roberts zur 
Abwickelung feiner Geschäfte auf einige 
Stunden an’s Land gehen mußte, be- 
sorgte sieh das Liebespaar schleunigst 
einen Heitaths-Crlaubnißfchein, ließ 
sich einen Geistlichen herbeiholen und 
in der Kajitte des Kapitäns in die be- 
kannten Rosenfesfeln schmieden. Etwa 
eine Stunde nach der Eheschließung 
lehrte Raberts zuriick nnd hatte kaum 
erfahren, tnas während seiner Abwesen- 
heit vorgegangen, als er seiner Tochter 
befahl, ihre Koffer zu packen, nnd noch 
in derselben Nacht mit dieser nnd 
feinent Sohne per Bahn nach San 
Francisco abfuhr. Hier reichte Roberts 
den Nhedern J. J. Maore u. Co. seine 
Nesignation ach Kapitän des »Stat· of 
Russla« ein, wickelte mit diesen alle 
seine Geschäfte ab und dantpfte dann 
mit beiden Kindern mit dent nächsten 
Zuge nach New York, um von dort aus 

nach Schottland zurückzukehren Grif- 
fith verblieb als Steuermann auf dem 
Sttfiffe nnd hat den festen Vorsatz lsei 
feiner Rückkehr nach England nach sei- 
ner ihm gesetzlich zugeharigen Gattin 
zn formen und nirlst etter zu rttl:ett, 
bis er diese-the ge fnnden hat. Instit 
schen will et steiss ssg sein ist-. ld sparen 
Hurmpmhkztvnnmnntmehmckm 

Ilnf dem Patrolwagen ne- 
starben ist der ttttfahriae 
Ett1r:lett«-ttttttltr non Cincinuati til 
lebte letld Un tit ZU Ja Jten eth! atext 
Tode sein-r Frau tnnttttseelenattctn 
tn einer kleinen, ttttialliaen Hirn-:- 
nclixjse er rui- lange n Jahren eigeniitns 
tin eilt-tut hatte. Ter Niteta hatte litt 
sitt einjqen Tau-en tticlit mehr 
l:.).kb seiner Hutte gezeigt, ntxs -:« 

«.)«««1-.«l,l«-ut:: iknt tlsticlltgttn einen L« t 

zj«:.««k, t.—-..«E«: die ton Jtttt n «« ist-u 
fkne Eins dxt Jst tl ttx«n).1«-.»? 
alt-n :-.I;t::t ist«-is T.-.;tl :1xtt-.t-e1.. 
iztlilckkt.1td-.t:t«!«ttkl;k»—·td1-;·i-::·T 
Der its-Zelt l tittttxj »lT-.««lttiis««:. l 
bl-.ti.t:«« di dritten Hei-J nah dtt 
.is«s.·«l»ttts.l, ji«-J litt Qttiet let « 

las-El -: :tt sitt ist-teils t·-«"««S.t,i-.;«: 
Ell-tei: it»tlc citintzfx t« ttte ts Tit 

Ver-txt .«.t.tt c ;e- ie«lstttc1·s-.·i«t: 
Lisz, T: .l. 

Eine:;«-icttunac«nicdaille liat 
Manui Bau Win von Groß- 
ziictu 312 alt dieier Tage erhalten 
Bau Lxsnxt uttctc int vertucclicncn 
Eonnner in thrccuatt auf Lang Island 
zwki jnnacn Tauten, die beim Baden 
den Mund net-toten ljatten, tsch- 
ntntina das Vclicik Taktik bedachte ilm 
das »New York State Voluntecr Lise- 
Eaningd Gotng mit einer t)ieltuns,g- 
niedntle. Die ans Gold bestehende 
Medaille ist nacli einein vor Kurzem 
vom d)iettunx1S-.liorpcz angenommenen 
Entwurf angefertigt, und Ban Wytt 
war der Erste, dem die Auszeichnung in 
der neuen Form zu Theil ward. Anlei, 
Schinnngintel, Ruder, ein bemannteil 
Boot, Alles durch Kettengewinde ver- 

bunden, und das Ganze von dem Adler 
init den liiftoritch gespreizten Fittichen 
gekcönt, bilden die Hauplbeftandllieile 
der Mel-stille 

Seine Schadenersatjttage 
sonderbar begründet lsat Wil- 
lard Mauer in Cl,icago. Er kaut sei- 
ner Zeit an einer Eisenvalrntreuzung 
zu Schaden und strengte siingst gegen 
die Eisentialrngesellschaft ein Schaden- 
ersanoersatusen auf Jst-Juni an. »Alle 
Nrnude siir seine stlage gab et an, daß 
er durch den llnsoll an der Abfassung 
eines unnerdlichen Werkes, an dein er 

zu jener Zeit arbeitete, verhindert wor- 
den sei und außerdem keine Gelegen- 
heit gehabt trade, sein Vaterland gegen 
die Spanier zu vertheidigen 

Jn Folge von Vergeßlich- 
keit in Lebensgesalsr gerathen 
ist kilrzlich der Anwalt Parter in 
Oacketisack, N. J. Er war mit seinem 
Sohne einem Eisenbahnzuge entstiegen 
und bemerkte, daß er seine Augenglaser 
im Wagen lsatte liegen lassen. Er 
eilte zurück, der Zug war aber mittler- 
weile weitergesahreu, und der alte Herr 
stürzte, alo er den Sprung von dem 
Wagen wagte. Er wäre unter die 
Räder gerollt, wenn nicht sein Sonn 
ihn rechtzeitig ergriffen hätte. 

Zur Entgleisungenrsache 
wurde Glatteis leythirtfiir einen 
elektrischen Straßenbatsnwagen in Con- 
slsolroekem Pa. Der Wagen snhr it. 
Folge des Glatteises mit einer solchen 
Geschwindigkeit eine Anhohe hinab, 
daß er aus dem Geleise sprang, liber- 
eine Brücke rannte und erst nor einer 
Neste-matten zum Halten gebracht nie-·- 
den konnte. Glücklicher Weise wurd- 
von den zahlreichen Passagieren Nie- 
mand verlegt. 
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AVege table Preparation for As- 
similating theFoodandRegula- 
ling the S tomachs and Bowels of 

Promotes Digestion,Cheerful- 
ness and Rest.Contains neither 
Opium.Morphjne nor Mineral. 
Not Narcotic. 

Idtape of Old Dr SAMUEL PITCHER 

J\tmp/cui Seed 
ALx.Seima * 

HoeLeUe Sails 
Anise Seed * 

Jtypermint > 

Jfi Qirbonatr Seda * 

fform Seed 
f l/mfitd Sugar 
Matoyn*n Alar,at / 

Aperfed Remedy for Constipa- 
tion. Sour Stomach.Diarrhoea, 
Worms .Convulsions .Fever i sh- 
ness and LOSS OF SLEEP. 

Tac Simile Signature of 

NEW YQI1K. 

exact copy of wrapper. 

emit 
fiir Sauglinge und Kinder. 

Basse! Was Ur Frieler 
GeW Halt 

Gekeuft Habt. 

THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 

GENERer 

Deutsche Apothekk 
im Michesson Block. 

Unser Augentncrk: 
stwosimxmncnde Bedienung, die 

besten ZLVEUWIF mäfzigx jOreesa 

Braan Bottäxrs cum Miilzelx 
ZTAI lnsftc Faszs und Fafcsymtmsix nur ans roinsthn Malz und 
k« lusjtrm Hamen hergestellt 
i 

.« « · unverfäiischt » Bier ge- THan anlanka macht amg LHIe.br:—.;s.3ik:—t 
Borste 

I 

O 

I Mic- Bcftcllnnznsn vix-n Nah und Fern meiden protnpt 

I ausgeführt Adrcsfiuw 

GRAND ISLAND BREWING CO.. 
GRAND ISLAND, NEB. 

< STEVENS RIFLES AND PISTOLS 
L HAVE FOB HOKE TUAN 35 YEAIIS BEEN CEEEBBATED FOB THEIR EXTREME ACCCBAtT 

♦ W<: make our 
X ** J)i am o n <1 ” B 
T I tSlOl until lit'O jtlvejg—uiamow) Moca. iarcet ^ 

Z lengths of barrel, O and JO inches. Every A* fflk 
♦ one guaranteed. Price, Postpaid, $5.00 with 
T O-inch barrel ; $7.50 with 1 O-inch barrel. ■ 

♦ He make a fall line of rides; Price, from $0.00 1 
♦ upwards. Emery arm we turn out is warranted 
i HAPE, HOT.TT) atvt> accurate. 

♦ .T. STKVENH AHMS Ac. TOOL CO., ♦ 

X Sonof Stamp for < a ialorue !*• O# Jtojc CHICOPLH FALLS* MASS. ^ 
»♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ _■** 

fftv 
YliZ 

WRITE FOR CIRCULARS ferent Styles of 
,'ewinp Machines we manufacture ami their 

prices before you purchase any other. 
the new Home Sewing machine Co. 

0*1 HUE, HAAS. 

;*8 Unton flmiare, N Y. f htcaffo, III. Ht. Loots, Mo 
Lai Isa. Tex. ban Fran. i* o, (*0. AUaiiL*, Us. 

/on >alc bv 

I*. .1. HULL IS, 

I Grand Inland, _ _-_NoWntskit 
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